
TÖLZER 
SCHMERZ-

KOLLOQUIUM
am 12.05.2017

Tölzer Schmerzkolloquium
AM 12.05.2017
BEGINN 18:00 UHR

Veranstaltungsort:
KLEINER KURSAAL 
Ludwigstraße 11
83646 Bad Tölz
Eintritt frei  

Die Veranstaltung ist mit 4 Fortbildungs-
punkten der Bayrischen Landesärztekammer 
zertifiziert 
 

KONTAKT:
Dr. Stephan Konrad (Veranstalter) 
Arzbacher Str. 3
83646 Bad Tölz
T.: 080 41 / 26 43
mail: info@szbt.de
 
MIT FREUNDLICHER UNTERSTÜTZUNG 
DURCH:
Aristo Pharma GmbH 
Bionorica Ethics GmbH
Grünenthal GmbH

Ludwigstraße

KLEINER KURSAAL



REFERENTEN
 

Prof. Dr. Rainer Freynhagen, D.E.A.A.
Chefarzt des Zentrums für Anästhesiologie, 
Intensivmedizin, Schmerztherapie und  
Palliativmedizin Benedictus Krankenhaus 
Tutzing. Lehrauftrag an der Medizinischen 
Fakultät der Technischen Universität München.

Dr. Jens Knauer  
Oberarzt am Zentrum für Anästhesiologie,  
Intensivmedizin, Schmerztherapie und  
Palliativmedizin Benedictus Krankenhaus 
Tutzing

Priv.-Doz. Dr. Bernhard Sehm 
Max-Planck-Institut für Kognitions- und  
Neurowissenschaften Leipzig. Lehrauftrag 
an der Medizinischen Fakultät der Universität 
Leipzig.Oberarzt im Fachbereich Neurologie 
und Neurokognition Klinik Bavaria Kreischa.

Dr. Stephan Konrad  
Niedergelassener Anästhesist mit Schwer-
punkt Schmerztherapie. Schmerzzentrum  
Bad Tölz.

PROGRAMM
 

17:00	 Einlass und Beginn der Industrie- 
	 ausstellung

18:00	 Vorträge und Diskussion

	 Diagnostik und Therapie der  
	 schmerzhaften Polyneuropathie
	 Prof. Dr. Rainer Freynhagen, D.E.A.A.

	 Klinische Charakteristika  
	 und Therapie des Cluster- 
	 kopfschmerzes
	 Dr. Jens Knauer

	 Schmerz und Neuroplastizität
	 PD Dr. Bernhard Sehm 

	 Cannabis und Cannabinoide  
	 in der Schmerztherapie
	 Dr. Stephan Konrad

20:00	 Imbiss und offener Gedankenaustausch

Sehr geehrte Kolleginnen und  
Kollegen, liebe schmerz- 
therapeutisch Interessierte,

ich darf Sie sehr herzlich zum erstmalig  
stattfindenden Tölzer Schmerzkolloquium  
einladen. Die Fortbildungsveranstaltung richtet 
sich an alle KollegInnen und TherapeutInnen,  
die in ihrem beruflichen Alltag Patienten  
mit chronischen Schmerzen begegnen.  
Aus diesem Grund freue ich mich, Themen 
und Vortragende aus der klinischen Versor-
gung und auch aus der Forschung gewonnen 
zu haben. Im Anschluss an die Vorträge wird 
Gelegenheit zum gegenseitigen Austausch  
gegeben sein. Für Ihr leibliches Wohl ist  
gesorgt. 

Ich freue mich auf Ihre Teilnahme.
Herzlichst,  

Ihr Stephan Konrad


